
Know-how by AWT Horwath:
Praxisworkshop IFRS 7: Berichterstattung über
Finanzinstrumente

Wirtschaftsprüfung
Steuerberatung
Unternehmensberatung
Rechtsberatung

Einladung

“Know-how by AWT Horwath:
Impuls – Dialog – Erfolg!“
� Fachlich, flexibel, persönlich: erfolgsrelevante Themen werden kon-

zentriert vermittelt. Die Teilnehmer investieren vier Stunden am spä-
teren Nachmittag in fundiertes Praxis-Wissen.

� Praxisrelevanz: die Veranstaltungen und Workshops greifen gezielt
die aktuelle Praxis aus der Prüfungs- und Beratungstätigkeit von AWT
Horwath auf und berücksichtigen u.a. auch die Prüfungsschwer-
punkte der Deutschen Prüfstelle für Rechnungslegung (DPR).

� Dialogorientierung: die Veranstaltungen und Workshops integrieren
die Anliegen der Teilnehmer über den aktiven Dialog. Anregungen
im Vorfeld sind möglich!

� Erfahrung: die Veranstaltungen und Workshops berücksichtigen
sowohl nationale als auch internationale Aspekte aus der beruflichen
Praxis.

Termin & Ort
Montag, 30.11.2009

Beginn 15.30h, anschließend

ab ca. 19.00h, come together mit Imbiss

AWT Horwath GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Leonhard-Moll-Bogen 10

81373 München

Anmeldung: awt@awt-horwath.de

oder per Fax an: +49 89 76906-144

Dieser kostenfreie Workshop ist auf 20 Teilnehmer/innen begrenzt, um

eine intensive Bearbeitung der komplexen Materie zu gewährleisten.

Bitte beachten Sie, dass IFRS 7 mit zu den Prüfungsschwerpunkten

2009 der Deutschen Prüfstelle für Rechnungslegung (DPR) zählt!



IFRS 7 verlangt umfangreiche Angaben zu den finanziellen Risiken und

dem Risikomanagement einer Gesellschaft. So werden Unternehmen

den heutigen Anforderungen nach immer mehr entscheidungsrelevan-

ten Informationen gerecht. Zum einen geht es darum, den Einfluss der

Finanzinstrumente auf die Finanz- und Ertragslage des Unternehmens

transparent zu machen, zum anderen den Investoren und Marktpart-

nern Einblick in das Risikomanagement und die Finanzrisiken eines

Unternehmens zu geben. Eine aktuelle Berichterstattung, die deutlich

macht, dass das Unternehmen die vielfältigen Risiken im Griff hat,

stärkt das Vertrauen der Stakeholder. Die mit IFRS 7 verbundenen Er-

weiterungen der Angaben stellen Unternehmen vor komplexe Heraus-

forderungen. Die zahlreichen Angabepflichten erfordern profundes

Know-how und eine entsprechende Organisation, wenn es um die

Zuständigkeiten und Datenbeschaffung geht.

Machen Sie sich mit dem Regelwerk der IFRS 7 ganz praktisch ver-

traut, dem wichtigen Themenbereich, der auch von der Deutschen

Prüfstelle für Rechnungslegung (DPR) aktiv geprüft wird. Innerhalb der

kostenfreien Veranstaltungsreihe Know-how by AWT Horwath: Impuls –
Dialog – Erfolg! führen Sie IFRS-Praktiker mit langjähriger Prüf- und

Beratungserfahrung in die Do’s der Berichterstattung über Finanzin-

strumente ein. Das Ziel: Erprobte IFRS-Anwendungen für Ihre Praxis.

Methoden
Bearbeitung eines anschaulichen Fallbeispiels aus der Unternehmens-

praxis mit konkreten Handlungsempfehlungen, Hilfsmitteln und Ablei-

tungen, Vortrags-Hand-out; Fachdiskussion. So werden Sie Schritt für

Schritt in diese komplexe Materie eingeführt.

Ihr Nutzen
Know-how by AWT Horwath: Der „Praxisworkshop IFRS 7:

Berichterstattung über Finanzinstrumente“ zeigt Ihnen in komprimierter

Form den Weg einer risikoorientierten Berichterstattung auf.

� Lernen Sie das Regelwerk der IFRS 7 beispielhaft kennen

� Legen Sie mit der praktischen Fallbearbeitung die Grundlage für eine

risikoorientierte Berichterstattung in Ihrem eigenen Unternehmen

� Ermessen Sie die Anforderungen an Ihre Organisations- und

Prozessstrukturen

Referent

� Erhard Jarraß

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater; Experte für die Branchen Textil-

und Bekleidungsindustrie, Möbeleinzelhandel, Leasingunternehmen

und Software; langjährige Erfahrung bei der Prüfung mittelständi-

scher und börsennotierter Unternehmen; Mitglied des IFRS-Fachpool

der AWT Horwath; AWT-Partner

Teilnehmerkreis
Angesprochen sind Geschäftsführer und Vorstände, Leiter Rechnungs-

wesen sowie Mitarbeiter des Rechnungswesens, die bereits über

grundlegende Kenntnisse der International Financial Reporting Stan-

dards (IFRS) verfügen.

Weitere Hinweise

Bringen Sie sich aktiv ein: Stellen Sie uns Ihre Fragen zum Themen-

bereich IFRS 7 vorab. Auf der Veranstaltung „Praxisworkshop IFRS 7:

Berichterstattung über Finanzinstrumente“ beziehen wir Ihre

Anregungen mit ein. Bitte teilen Sie uns Ihre Fragestellung bis zum

16. November per E-Mail an ifrs7@awt-horwath.de mit.

Kommunikation für die Zukunft Kommunikation für die Zukunft

Praxisworkshop IFRS 7: Berichterstattung über
Finanzinstrumente

ab 15:30 Uhr welcome/Kaffee

ab 16:00 Uhr Einführung

Anwendungsbereich, Ziel und Zweck von IFRS 7

Angabepflichten zur Bilanz (Klassen/Kategorien von finanziellen
Vermögenswerten und finanziellen Verbindlichkeiten und weite-
re Angaben)

Angabepflichten zur Gewinn- und Verlustrechnung

Kaffeepause

Sonstige Angabepflichten

Angaben zu Risiken aus Finanzinstrumenten (Kredit-, Markt- und
Liquiditätsrisiken): Qualitative Angaben – Quantitative Angaben

ab 19:00 Uhr come together mit Imbiss


